
Endlich wieder Broadway-Glanz
in  Berlin:  „Ghost“  startet
eine  neue  Ära  im  BlueMax
Theater
von KLAUS KELLE

Eine rauschende Premiere – diese Formulierung liest man oft,
wenn eine neue Bühnenshow irgendwo startet. Aber gestern Abend
bei der Premiere von „Ghost – Nachricht von Sam“ im BlueMax
Theater am Marlene-Dietrich-Platz traf diese Beschreibung zu
wie selten. Denn es war eine wirklich rauschende Premiere, die
600 Gäste im umgebauten Theater, wo über Jahre vorher die
„Blue Man Group“ Dauergast war, feiern durften.

Ghost – Nachricht von Sam“ – war da nicht mal was?

Ja, da war mal was. Ein Hollywood-Blockbuster, der 1990 zu
einem  der  erfolgreichsten  Filme  weltweit  (neben  „Pretty
Woman“) wurde und mit einem vergleichsweise geringen Budget
von 22 Millionen gut 505 Millionen US-Dollar einspielte.

Eine Liebesgschichte – natürlich, deren Magie gestern Abend im
BlueMax Theater mühelos wieder aufblitzte und das Publikum zu
wahren Beifallsstürmen anregte.

Viele Berliner Celebrities waren gekommen, der Ex-Regierende
Bürgermeister  Klaus  Wowereit  war  da  und  auch  „Didi“
Hallervorden,  inzwischen  unfassbare  90  Jahre  jung,  hatte
erkennbar  sein  Vergnügen  auch  noch  nach  der  Show  bei  der
Premierenfeier.

Oedo Kuipers als „Sam Wheat“ und Bianca Basler als „Molly
Jensen“  überzeugten  mit  Ausstrahlung  und  Spielwitz  als
Liebespaar  zwischen  dem  Hier  und  dem  Jenseits  in  einem
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Musical,  das  viel  mehr  ist  als  eine  bloße  Adaption  des
Kultfilmes aus den 90ern. Mir persönlich hat der mitreissende
Auftritt  von  UZOH  am  besten  gefallen,  eine  Sängerin  und
Songwriterin aus Stuttgart, für mich der kommende Topstar der
Musicalszene  in  Deutschland,  in  der  Rolle  der  umwerfenden
Hellseherin Oda Mae Brown.

Die  neue  Show  im  BlueMax  Theater  gestern  Abend  war  so
dynamisch, dass sich auch ein Blick auf die Macher lohnt. Die
heißen Nils Büchner und Stephan Dominik Hubert, die mit ihrer
ShowSlot Group das Musical-Genre in Deutschland geraade ein
Stück weit neu erfinden.

Die  Wurzeln  des  Unternehmens  liegen  im  „Off-Musical
Frankfurt“, das 2017 begann. Doch aus der Nische ist längst
eine große Nummer geworden. Durch die Übernahme des „Stage
Bluemax  Theaters“  im  Herbst  2025  hat  sich  die  Gruppe  vom
reinen  Tourneeveranstalter  zum  Betreiber  einer  der
prestigeträchtigsten Spielstätten Deutschlands gewandelt.

Internationales Franchise trifft deutsche Präzision

Dass  „Ghost“  gerade  jetzt  in  Berlin  einschlägt,  ist  kein
Zufall.  Das  Musical  ist  ein  globales  Phänomen,  die
Kompositionen von Dave Stewart (Eurythmics) und Glen Ballard
verleihen der übernatürlichen Liebesgeschichte eine Rock-Pop-
Kante, die perfekt in das urbane Berlin passt.

ShowSlot hat es verstanden, dieses internationale Franchise
mit einer Besetzung zu veredeln, die sowohl gesanglich als
auch  schauspielerisch  neue  Maßstäbe  setzt.  Es  ist  die
Kombination aus der Sicherheit einer weltweit bewährten Marke
und der Frische einer jungen, hungrigen Produktionsfirma, die
den Abend so besonders machte.

Das Engagement von „Ghost“ im BlueMax Theater ist der Auftakt
einer ambitionierten Spielzeit 2026, die mit den Produktionen
von „Dracula“, der „Cher Show“ und „Sister Act“ fortgesetzt
wird.  Ziel  ist  es,  das  BlueMax  Theater  als  einen  Ort  zu



etablieren,  an  dem  es  ständig  Neues  zu  entdecken  gibt  –
ähnlich den Spielplänen im legendären Londoner West End.

Nur bis zum 8. Februar ist Ghost noch in Berlin zu sehen.
Karten gibt es über https://www.eventim.de/

https://www.eventim.de/

